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Das Berichtsjahr be am 19.1. mit der res tversamml 

in der Gaststätte 11 zur Post". 

Als Gäste waren zu begrüßen:, Uerr Beig. Iallup, Uerr Ltd.Hranddirektro 

Ahrens, Herr BA Krarner, rr BOI. Steinbrich, sowie die l)resse. 

Nach der Beg durch llbm. Vitt, erfolgte die Verlesung des 

Beric ts r das cJ 1973, durch den Schrift rer. Anschlißend 

en • Drescher und U. Stein den ltevisionsbericht über die Kassen-

ssierer wurde ~ntlastung erteilt. prüfung. Dem 

den als ssenprtifer ausscheidenden .scher wurd B. hrieger 

l!ann überbrachte Herr Deig. Hallup den Dank und eHe Grüße des H.ates 

der Stadt und der Verwalt 

Anschließden sprach sich rr BD r~hrens lobend Uber die ansich recht 

te Zusammenarbeit z1.vischen der HF und der I"F aus und dar.1kte allen 

r die geleistete Arbeit. 

Um 20.00 Uhr erschienen dann die Damen und nach einem guten Abendessen 

verbrachte man bei einigen netten i e len die Hol f '11e sehe vorbereitet 

hatten, noch ein paar launige Stunden. 

Das Jahr 1974 stand ganz im Zeichen den Umbaus der Aufenthalts 

wurden lige Arbeitsstunden geleistet um den Ha.urn noch schöner 

g tlicL<er zu gestalten. 

Stellvertretend ftir alle die sich an dieser eit beteiligt haben, 

so len hier nur lf rresche und 

eder • ganz besonders stark 

inrich lliemann genannt sein, die sich 

iert habliJnn. 

In der Dienstbesprec vom 27. 3. 197".~: vvure1 e der Lhungsbeginn für das 

Som.merhalbjahr auf den 7. ril stgelgt. 

i s dann endlich e l eder einen zunftigen olterabend 

im ~artenheim an der olinger ~ r., als unser J gen oldt hetratet( 

Unser Sommerfest fand dm 24.,25. und 26.hlai± statt, erstmalig 3 T e, 

es war mal eder ein voller ~rfolg. 

1~'1 • IJ i s l 9 • ober fand erstmalig eine erschutzwoche 

statt. ilie r beteiligte steh mit verschiedenen stell en und 

e 

en. Ein voller ~rfolg war allerdi s nur der abschließende 

rball im Rathaussaal. 

e November wurde ann endlich unser latz vor dem envehrhaus 

fertig. Es hat ja 1 e genug gedauert, ab r nun sind r docl1 froh. 

das es endlich •• gekl t hat. 

Da die FF Cronenbe l97l1 auf ein 70-jährige bestehen zurticR 

hlic onnte, ies aber aus terninlic en Urlinden nicht extra gefeiert 



\Yer en onnte, rde as in Verbindung mit er Ni ·olausfeier nac geho t 

fet, hielte es die ~eißten sehr 

l e ctu.s urtd es rae ein lustiger Abend. 

Das Jahr fand einen wiirdigen Abschluß durch den ~olterabend am 29.1!. 

bei 'Iolf 'Yandel, an den sich l noch viele l e errrinern werden 

Einige Statistische en: 

e hr hatte am 31.12.19711 ein Personal-Bestand von 36 Hann. 

1974 waren 59 Einslitze zu verzeichenen. 

Es wurd.en 

setzt, 1. 

insgesammt bei diesen Einsetzen 900 Feuerwehrmänner ei 

in saLtmt 49.8 ilr!Jeiststunden geleistet haben. 

~ie durchschnittliche Dinsatzdauer betrug 56 Minuten. 

e du s ittliche Personalstärke betru 15.3 Mann. 

e-


